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Innovative  Projekte  eröffnen
jungen  Menschen  mit
Behinderungen  neue
Perspektiven
Der Bundesteilhabepreis 2026 wurde bereits zum siebten Mal
verliehen und würdigt bundesweit Projekte, die Inklusion im
Berufsleben mit innovativen Ideen voranbringen. Im Mittelpunkt
des diesjährigen Wettbewerbs stand das Thema „BERUFSEINSTIEG
INKLUSIV  –  Übergang  von  der  beruflichen  Bildung  in  den
Arbeitsmarkt  für  junge  Menschen  mit  Behinderungen“.  Die
Preisverleihung fand im Rahmen der Inklusionstage im Juli 2026
statt. Insgesamt ist der Preis mit 17.500 Euro dotiert.

Gerade der Übergang von der Schule oder Ausbildung in das
Berufsleben  entscheidet  häufig  darüber,  ob  eine
selbstbestimmte Teilhabe am Arbeitsmarkt gelingt. Für junge
Menschen  mit  Behinderungen  ist  dieser  Schritt  oftmals  mit
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zusätzlichen  Hürden  verbunden.  Die  ausgezeichneten  Projekte
zeigen  eindrucksvoll,  wie  Barrieren  abgebaut  und  neue
berufliche  Chancen  geschaffen  werden  können.

119 Projekte eingereicht
Für den Bundesteilhabepreis 2026 wurden insgesamt 119 Projekte
aus ganz Deutschland eingereicht. Eine unabhängige Fachjury
mit  Expertinnen  und  Experten  aus  Verbänden,  Kommunen  und
Ländern wählte die Preisträger anonym und weisungsfrei aus.
Organisiert  wurde  das  Wettbewerbsverfahren  erneut  von  der
Bundesfachstelle  Barrierefreiheit  im  Auftrag  des
Bundesministeriums  für  Arbeit  und  Soziales.

1. Platz: Inklusive Schauspielausbildung
Den  ersten  Preis  erhielt  das  Projekt  „Rheinkompanie“  der
Schauspielschule  DER  KELLER  in  Köln.  Es  ermöglicht  jungen
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung eine professionelle
Schauspielausbildung gemeinsam mit Menschen ohne Behinderung.
Die inklusive Ausbildung bereitet gezielt auf den Einstieg in
Theater,  Film  und  Fernsehen  vor  und  stärkt  zugleich
Selbstständigkeit und Selbstbewusstsein der Teilnehmenden.

2.  Platz:  Barrierefreies  Startup-
Mentoring
Der  zweite  Preis  ging  an  das  inKlub  Startup  Mentoring
Programm. Das sechsmonatige Angebot unterstützt junge Menschen
mit Behinderungen dabei, eigene Geschäftsideen zu entwickeln
und erfolgreich umzusetzen. Durch individuelle Begleitung und
barrierefreie Rahmenbedingungen eröffnet das Projekt neue Wege
in die berufliche Selbstständigkeit.

3. Platz: Kita-Assistenz als Chance für



mehr Inklusion
Das  drittplatzierte  Projekt  „Inklusion  leben“  der  eva
Kinderbetreuung gGmbH qualifiziert Menschen mit Behinderungen
gezielt für den Einsatz als Kita-Assistenz und schafft damit
neue berufliche Perspektiven in der frühkindlichen Bildung.

Die sechsmonatige duale Qualifizierung verbindet theoretischen
Unterricht  mit  praktischen  Einsätzen  in
Kindertageseinrichtungen.  Individuelle  Begleitung,  feste
Ansprechpersonen  und  klar  strukturierte  Lernprozesse  sorgen
dafür, dass die Teilnehmenden Schritt für Schritt an ihre
zukünftigen Aufgaben herangeführt werden. Das Angebot richtet
sich  insbesondere  an  junge  Menschen,  die  bislang  aufgrund
fehlender  Schulabschlüsse  kaum  Chancen  auf  eine  reguläre
Ausbildung hatten.

Für  Kitas  bietet  das  Projekt  gleich  mehrere  Vorteile:  Es
eröffnet  Menschen  mit  Behinderungen  den  Einstieg  in  ein
pädagogisches  Berufsfeld  und  stärkt  gleichzeitig  inklusive
Teams.  Die  Teilnehmenden  übernehmen  verantwortungsvolle
Aufgaben im Kita-Alltag, sammeln wertvolle Praxiserfahrungen
und bringen ihre individuellen Fähigkeiten in die Arbeit mit
Kindern ein.

Das ausgezeichnete Konzept zeigt, dass berufliche Inklusion
auch  in  Kindertageseinrichtungen  erfolgreich  gelingen  kann.
Durch die enge Verzahnung von Theorie, Praxis und persönlicher
Begleitung entsteht ein Modell, das sich auch auf weitere
soziale  und  pädagogische  Arbeitsfelder  übertragen  lässt.
Gerade vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels liefert das
Projekt wichtige Impulse für eine vielfältige und inklusive
Personalentwicklung in Kitas.

Zur Website der eva Kinderbetreuung gGmbH

Informationen  zum  Bundesteilhabepreis  finden  Sie  auf
www.bundesteilhabepreis.de
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